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1. Als Allein-__!nd VoUngtorisigrunqsschlepper" !.n

aIs ilauptschiepper in Setrieben ab 25 lra GröEe

in Girtsbetr"ieben auch starkere Schiepper).
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irirtschaften von etva L, - 25 ha GröBe,

(daneoen schyàchere Schiepper A L5, D 25,
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Iijr eine Arbelt in R4henku]turen mit Reihenentfernungen um 4o cm isi der Schlepper D 4o

mit der 9rrbreiten HrnterradbereiÍunq geeignet. Bei Reihenentfernungen ab etra 50 cn ist

auch die I1í breite llinierradbereifrrng einseizbar" Auf l.eichten odelrenig tragfàhigen

Boden ist dle 11í breite l-1interradberei.fung imner vorzuziehen.

Ftrr alle Betriebe, Cie zapfleUenqeiriebene {rbeltsoeràte (|làhdrescher, Feldhàcksier,

l.lackfruchtvoilerntenraschinen, Schàrihngsbekàmpfungsgenàte usy. ) ej.nsetzen, oder in Zukunft

einzusetzen gedenken, ist der D 40 bzv. D 40 S mit l'1otor-lapfvelle besonders geeiqnet.
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